
Karg Campus Beratung 
Nordrhein-Westfalen

Die Begabtenförderung findet in NRW seit vielen Jahren mit dem Ziel individueller Förde-
rung aller Schüler:innen, insbesondere unabhängig des sozio-ökonomischen Status des 
Elternhauses, statt. Schulpsycholog:innen von Kommunen und des Landes übernehmen 
dabei folgende Aufgaben: Sie beraten Schulen, Lehrkräfte sowie Schüler:innen und Eltern 
zu Fragen der Begabungs- und Begabtenförderung, führen begabungsspezifische Diag-
nostik durch und begleiten bei individuellen Fragen.

Das Projekt Karg Campus Beratung NRW (KC Beratung NRW) trägt vor dem Hintergrund 
des Ausbaus schulpsychologischer Ressourcen im Land dazu bei, die Unterstützungsstruk-
turen im Bereich der Begabtenförderung weiterzuentwickeln. Es bildet 22 Schulpsycho-
log:innen zu Fragen der individuellen Förderung besonders begabter Schüler:innen fort. 
Regionale, bedarfsgerechte und wohnort nahe Beratungsangebote werden weiter ausge-
baut und die interdiszi plinäre Zusammenarbeit von Schulen und Schulpsychologie ge-
stärkt. Die Qualifizierung erfolgt in Kooperation mit der Landesstelle Schul psychologie 
und Schulpsychologisches Krisenmanagement (LaSP). Das Projekt schließt an die curri-
cularen Angebote der LaSP an, greift bereits etablierte Netzwerkstrukturen der Schul-
psychologie auf und entwickelt sie weiter. 

Ziele der Fortbildung sind die Weiterentwicklung beraterisch-diagnostischer Kompeten-
zen, die Beratung von Schulen und Lehrkräften sowie die Verstärkung der landesweiten 
Vernetzung durch Bildung regionaler Unterstützungsstrukturen. Ein besonderes Anliegen 
des Projektes ist es, die Voraussetzungen für eine begabungsgerechte Förderung aller 
Schüler:innen, z. B. unabhängig ihrer sozialen Herkunft oder ihres Geschlechts, zu ver-
bessern.

Eine Kooperation von Karg-Stiftung und Ministerium für Schule und Bildung des 
Landes Nordrhein-Westfalen, gefördert durch die Dr. Rolf M. Schwiete Stiftung, 
zur Fortbildung von Schulpsycholog:innen zum Thema Begabtenförderung 



Das Projekt  
  
Die Qualifizierung in KC Beratung NRW umfasst drei Komponenten:  

• Weiterbildung: Vermittlung aktueller, wissenschaftlicher und fachpraktischer 
 Erkenntnisse zur Begabungs- und Begabtenförderung

• praxisbezogene Kompetenzerweiterung in den Bereichen Diagnostik, Förderung  
und Beratung

• Aufbau und Weiterentwicklung der Kompetenzen zur Beratung des Systems Schu-
le (z. B. um Unterforderung, Underachievement und Schulunlust zu vermeiden)

• Berücksichtigung aktueller gesellschaftlicher Herausforderungen (z. B. erhöhte 
Aufmerksamkeit gegenüber benachteiligten Gruppen, Digitalisierung) 

• Anpassung der Fachthemen an den Bedarf und die individuellen Vorerfahrungen 
der Teilnehmenden (z. B. Auswahl passender Vertiefungsthemen)

 
• Prozessbegleitung: Förderung des Transferprozesses in die berufliche Praxis durch  
 eine integrierte Fach- und Prozessbegleitung

• Anpassung der Projektinhalte an die individuellen Arbeitskontexte und spezifi-
schen Anforderungen der jeweiligen Schulpsychologischen Beratungsstelle

• Begleitung des kollegialen Austauschs und Anregung zur Reflexion

 
• Vernetzung: Netzwerkveranstaltungen und Arbeitsgruppenformate für eine  
 nachhaltige regionale und überregionale Vernetzung

• Stärkung der interdisziplinären Zusammenarbeit von Schulpsycholog:innen und 
Schulen 

• Vernetzung mit weiteren regionalen und überregionalen Kooperations-
partner:innen aus z. B. Bildungsbereich, Jugendhilfe oder Gesundheitswesen

• Ausbau eines wohnortnahen Netzwerks mit guter Erreichbarkeit und niedrig-
schwelligem Zugang für Ratsuchende, das professionelle Beratung zu Fragen der 
Begabtenförderung bietet



 
Folgende Schulpsychologische Beratungseinrichtungen nehmen an dem Projekt teil :

Regierungsbezirk Arnsberg : Bochum, Ennepe-Ruhr-Kreis, Hochsauerlandkreis,  
        Kreis Soest, Kreis Unna
Regierungsbezirk Detmold : Bielefeld, Kreis Minden-Lübbecke, Kreis Paderborn
Regierungsbezirk Düsseldorf : Essen, Krefeld, Kreis Kleve, Mönchengladbach,   
        Oberhausen, Wuppertal
Regierungsbezirk Köln :  Bonn, Kreis Euskirchen, Kreis Heinsberg, Rhein-  
        Sieg-Kreis, Städteregion Aachen
Regierungsbezirk Münster :  Bottrop, Kreis Recklinghausen, Münster

Projektablauf

Veranstaltung Thema

Modul 1

Netzwerktagung I

Modul 8

Modul 2

Modul 5

Netzwerktagung II

Modul 3

Modul 6

Modul 4

Modul 7

2022

2023

2024

Gesellschaftliche und individuelle Begrifflichkeiten, Annahmen und 
Haltungen zum Thema Hochbegabung

Grundlagen 

Begabungsgerechtigkeit: Gleiche Chancen bei gleicher Begabung?

Beratung von hochbegabten Schüler:innen

Wird bewusst offen gehalten und aktuell an den Projektbedarf 
angepasst

Lernbezogene und sozio-emotionale diagnostische Fragestellungen 
und Instrumente

Begleitung schulischer Fördermaßnahmen und Beratung des 
Schulsystems

Leistungsbezogene diagnostische Fragestellungen und Instrumente

Beratung von Familien von hochbegabten Schüler:innen

Beratung (inkl. feierlicher Projektabschluss)
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Hochbegabte Kinder und Jugendliche sind Thema – die 
Gestaltung des deutschen Bildungssystems in der Hoch-
begabtenförderung ist Auftrag der Karg-Stiftung. Nah 
an den Bedürfnissen des hochbegabten und potenziell 
leistungsstarken Kindes und dem Bildungsalltag sucht 
sie professionell und partnerschaftlich bessere Wege 
für die Förderung Hochbegabter. Die Karg-Stiftung, 
errichtet 1989 von Hans-Georg Karg und seiner Frau 
Adelheid, ist die größte in der Hochbegabtenförderung 
tätige deutsche Stiftung.

Projektleitung: 
Dr. Sabine Breyel: sabine.breyel@karg-stiftung.de

 www.karg-stiftung.de
 www.fachportal-hochbegabung.de

Die Dr. Rolf M. Schwiete Stiftung ist eine gemeinnützige 
Stiftung mit Sitz in Mannheim. Dr. Rolf M. Schwiete hat 
sein ganzes Leben seiner Unternehmensgruppe, der 
Van Baerle Chem. Fabrik GmbH & Co. KG gewidmet. Die 
Stiftung soll ein Andenken an ihn und sein Wirken set-
zen. Stiftungszweck ist nicht zuletzt die Förderung und 
Unterstützung der Jugend, insbesondere von hochbe-
gabten Kindern.

 https://schwiete-stiftung.com

Die Landesstelle unterstützt die obere und untere 
Schulaufsicht, die schulpsychologischen Dienste und 
regionalen Schulberatungsstellen, Dezernentinnen 
und Dezernenten der Schulaufsicht der Bezirksregie-
rungen sowie die Schulen und (Beratungs-)Lehrkräfte 
mit zentralen Dienst- und Unterstützungsleistungen.

Projektleitung: 
Dr. Petra Delphendahl: petra.delphendahl@bra.nrw.de

 www.bra.nrw.de/-1859

Kooperationspartner


